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Bethaus / Synagoge: 1763 ist erstmals ein Betraum belegt. 1764 und 1853 konnten Neubauten eingeweiht werden. 1938 wurde die

alte Synagoge, die Ecke Marktstraße / Petersstraße stand, durch Brandstiftung zerstört.

 

Seit 1963 existierte wieder ein Betraum in privaten Räumlichkeiten nahe der Wiedstraße in der östlichen Innenstadt, wo 1981 eine

neue Synagoge eröffnet wurde. Nach der Grundstücksübertragung durch die Stadt Krefeld 2003 wurde der Grundstein für den

Neubau der Synagoge an der Wiedstraße in der östlichen Innenstadt 2005 gelegt, am 14. September 2008 erfolgte die feierliche

Eröffnung. Die Kosten für den über 228 Sitzplätze verfügenden Bau beliefen sich auf rund zwölf Millionen Euro, an denen sich das

Land Nordrhein-Westfalen, die Jüdische Gemeinde, die Stadt Krefeld sowie zahlreiche Spender beteiligten.

Im Jahr 2014 zählt die Jüdische Gemeinde Krefeld etwa 1100 Mitgleider.

 

„Im neuen Gemeindezentrum befinden sich neben der Synagoge ein Betraum, ein Gemeindesaal, eine Bibliothek, eine Cafeteria,

Räume für Religionsunterricht, Jugendgruppen, Sitzungen und Verwaltung sowie drei Wohnungen. Über dem Haupteingang

wurden drei Glasfenster nach Entwürfen des mit Krefeld verbundenen Künstlers Johan Thorn Prikker (1868-1932) eingebaut, die er

1928 für die Synagoge an der Petersstraße angefertigt hatte.

Die Pläne stammen von dem Meerbuscher Architekten Dirk Jost, die Bauausführung übernahmen die Krefelder Architekten Klaus

und Piet Reymann.“ (RP-online)

 

(Franz-Josef Knöchel, LVR-Redaktion KuLaDig, 2011/2014 / freundliche Auskünfte von Rabbi Yitzhak Mendel Wagner, 2014)
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Neue Synagoge Krefeld

Schlagwörter: Synagoge, Bethaus, Judentum
Straße / Hausnummer: Wiedstraße
Ort: 47799 Krefeld
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung
Historischer Zeitraum: Beginn 2003 bis 2008
Koordinate WGS84: 51° 20 9,11 N: 6° 34 20,46 O / 51,33586°N: 6,57235°O
Koordinate UTM: 32.330.896,53 m: 5.689.973,31 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.539.930,01 m: 5.689.167,12 m
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